Projekt: 

Programmierung mit dem 

Grafikfähiger Taschenrechner   CASIO  CFX-9850GB Plus
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Programmerstellung am GTR

Durch die kompakte Bauweise hat der Rechner leider nicht so viele Tasten, wie man vielleicht gerne hätte, deswegen ist dessen Programmierung nicht ganz einfach und ein recht langwieriger Job. Hier gibts jetzt erstmal eine Einleitung, wie die ganzen Zeichen und Anweisungen, die in diesem Tutorial vorkommen zu erreichen sind und dann gibt es auch gleich unser erstes Programm :) 

Erstes Programm

	1
	Rechner einschalten 
	[AC/ON]

	2
	Menüpunkt "PRGM" auswählen, EXE drücken
	[EXE]

	3
	Neues Programm erstellen
	[F3]

	4
	Name eingeben, "HELLO"
	{H} {E} {L} {L} {O}

	5
	Bestätigen
	[EXE]

	6
	Einen Text ausgeben: "HELLO WORLD"
	[SHIFT] [ALPHA] [F2] {H} {E} {L} {L} {O} {SPACE} {W} {O} {R} {L} {D} [F2] [ALPHA]

	7
	In die nächste Zeile springen
	[EXE]

	8
	Das Ergebnis von 1+1 in die Variable X speichern: 1+1->X
	[1] [+] [1] [->] (dieses Zeichen steht über [AC/ON]) [X]

	9
	In die nächste Zeile springen
	[EXE]

	10
	Den Inhalt der Variablen X ausgeben: X.
	[X] [SHIFT] [VARS] [F5]

	11
	Das Programm ist fertig, zwei mal [EXIT] drücken
	[EXIT] [EXIT]

	12
	Mit einem Druck auf [EXE] starten
	[EXE]

	13
	Wenn alles geklappt hat sollte nun HELLO WORLD und das Ergebnis der Rechnung, 2 auf dem Display stehen.
	




Das ganze als Programmtext wie er z.B. auf Webseiten zu finden ist sieht dann in etwa so aus: 

"HELLO WORLD"

1+1->X

X.



So, das Hello World wäre geschafft *puh* :) 

Weiter gehts mit verschiedenen Methoden, Text und Zahlen auszugeben. 

Ausgabemethoden

Text lässt, sich, wie eben im Beispiel ganz einfach ausgeben, indem er in doppelte Anführungszeichen gesetzt wird: 

"TEXT AUSGABE"

Dabei erscheint er an der "nächstbesten" Stelle im Display. Um Text an einer ganz bestimmten Stelle anzuzeigen gibt es auch einen Befehl: 

Locate <spaltennummer>,<zeilennummer>,"TEXT"

Spalten- und Zeilennummer sind hierbei Zahlen, die die Position auf dem Display beschreiben, links oben ist 1,1, rechts unten ist 21,7. 
Statt Text kann diese Funktion auch den Inhalt von Variablen ausgeben: 

Locate 10,4,X

Schreibt den aktuellen Wert von X etwa in die Mitte des Displays. 

Der Locate Befehl ist auf folgende Weise zu finden:
[SHIFT] [VARS] [F6] [F4] [F1] 

Schließlich gibt es noch eine Methode um Variablen auszugeben und nach der Anzeige die Ausführung des Programmes zu lange anzuhalten, bis [EXE] gedrückt wird, diese Methodes kam auch schon im Hello-World Programm zur Benutzung: 

<variablenname>.

z.B. 

"DER WERT VON X IST"

X.



Das Zeichen erreicht man per [SHIFT] [VARS] [F5] . 

Eingabemethoden

Die meisten Programme sind interaktiv und verlangen die Eingabe des Benutzers, dies ist am einfachsten so zu realisieren: 

?-><Variablenname>

Vor das Fragezeichen kann hierbei noch ein Text gesetzt werden, z.B.: 

"BITTE DEN WERT VON X EINGEBEN: "?->X

Die Zahl, die jetzt eingegeben wird speichert der Rechner hiermit in der Variablen X ab und kann im weiteren Programmverlauf benutzt werden. 

Rechenoperationen

Rechenoperationen führt man im Programmeditor genau so durch, wie man sie auch im "Rechenmodus" eingeben würde, nur speichert man die Werte eben meist in Variablen, z.B.: 

"A EINGEBEN: "?->A

"B EINGEBEN: "?->B

(A+B)^2->X

X.

fragt nach Werten für A und B, errechnet den Wert von (A+B)² und gibt ihn aus.
Aufgabe: Schreibe ein Programm, dass den Scheitelpunkt S(xs ; ys) zu f(x) = ax² + bx +c ausgibt. (Info: xs = -b/(2a)  )
Vergleichsoperatoren

Folgende Vergleichsoperatoren werden für die gleich folgenden Bedingungen benötigt: 

Das Menü mit den Operatorn ist über [SHIFT] [VARS] [F6] [F3] zu erreichen. 

	Operator
	Bedeutung

	=
	"gleich"

	<>
	"ungleich"

	>
	"größer als"

	<
	"kleiner als"

	>=
	"größer oder gleich"

	<=
	"kleiner oder gleich"




Benutzt werden sie in der Form (mehr dazu unten):

<variable1><operator><variable2>

If-Then-Else Bedingung

Zu jeder ordentlichen Programmiersprache gehört eine Möglichkeit bestimmte Aktionen auszuführen wenn bestimmte Vorraussetzungen erfüllt sind, eine Möglichkeit dies zu tun ist mit einer if-then-else Anweisung: 

"A EINGEBEN: "?->A

If A=1

Then "BEDINGUNG ERFUELLT"

Else "BEDINGUNG NICHT ERFUELLT"

IfEnd

Diese Anweisungen prüfen, ob das eingegebene A gleich 1 ist, wenn ja wird "BEDINGUNG ERFUELLT" ausgegeben, wenn nicht "BEDINGUNG NICHT ERFUELLT". 

	If
	[SHIFT] [VARS] [F1] [F1]

	Then
	[SHIFT] [VARS] [F1] [F2]

	Else
	[SHIFT] [VARS] [F1] [F3]

	IfEnd
	[SHIFT] [VARS] [F1] [F4]


While Schleife

Bei der While Schleife handelt es sich um eine Schleife mit Anfangsbedingung: 

0->A

While A<5

"BLUBB"

A+1->A

WhileEnd

gibt 5 mal "BLUBB" aus. 
Programmerstellung am PC  -  Übertragung auf den Rechner

Das Eingeben eines Programmtextes mit der Tastatur des Graphikrechners ist äußerst umständlich und erfordert einen enorm hohen Zeitaufwand. Jedoch besteht die Möglichkeit ein Programm am PC zu schreiben und es anschließend mit einem Interfacekabel auf den Graphikrechner zu übertragen.

Hier nutzen wir das Programm: FA-123.(COM-Port einstellen und Art des GTR auswählen!!!)
Weitere Linksoftware: Comcal, Casiocom, fxiwin …(Eine Recherche im Internet bringt sicher weitere Infos.)
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Anmerkung: Die Sonderzeichen (? , :  etc) finden sich innerhalb des Menüs des Programms.
Weitere Programmbeispiele:
9 I /  II III                                    9 I /   10  II III                                   9 I  /   10  II III
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Weitere Programmierübungen finden sich auf der CD unter „anleitungen/Programmierbibel.doc“.

Kabel zwischen zwei Rechnern
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Nichts einfacher als das: Es handelt sich um nichts weiter als ein einfaches dreiadriges Kabel mit 2,5mm-Stereo-Klinkensteckern an den Enden, die über Kreuz verbunden sind. Die beiden dicken Klumpen an den Enden der Original-CASIO-Kabel sind nur einfache Ferritmäntel. CASIO hatte scheinbar Angst, daß bei diesen lächerlichen 9600 bps eine Abschirmung notwendig sei. Oder sie wollten dieses Kabel irgendwie professionell aussehen lassen.
Trotzdem waren einige »Hacker« (ich werde diesen Begriff im Folgenden des öfteren verwenden, obwohl es sich nicht um Hacker im eigentlichen Sinne handelt) furchtlos genug, ein einfachstes Kabel selbst zu basteln. Dazu braucht man eigentlich nur

· ein beliebig langes (max. 5m), dreipoliges Kabel (je abgeschirmter, desto besser) 

· zwei 2,5mm Stereo-Klinkenstecker (VORSICHT! Es handelt sich um 2,5 mm; die üblichen 3,5mm-Kopfhörerstecker sind zu groß!) 

Eine kleine Linkliste:
Ein Datenkabel für die Übertragung von PC zu GTR:

http://www.scriptkiller.de/casio_datenkabel.php
Einige ausgewählte und geprüfte Programme zu Mathe, Physik usw. finden sich auf:

http://members.aol.com/MaikX13/Downloads.html
Bugs, Tipps & Tricks zum Programmieren:

http://bcgsr.gmxhome.de/
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